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Wangener Ortschaften zu  
„Staatlich anerkannten Erholungsorten“ 

geadelt 

bu - Was lange währt, wird endlich gut... Aus der Hand von Regierungspräsi-
dent Klaus Tappeser durften die Ortsvorsteher der Wangener Ortschaften Nie-
derwangen, Karsee, Neuravensburg, Schomburg und Leupolz die Urkunden 
zur Prädikatisierung Ihrer Ortschaften zu „Staatlich anerkannten Erholungs-
orten“ im Rahmen einer Feierstunde entgegennehmen. Die Zahl der Erho-
lungsorte im Regierungsbezirk Tübingen hat sich dadurch von bisher 33 auf 
jetzt 38 Orte erhöht. 

Damit es soweit kommen konnte, gingen jahrelange Vorbereitungen voraus. Im 
September diesen Jahres dann ging es mit dem Besuch des Fachausschusses für 
die Prädikatisierung von Luftkurorten und Erholungsorten im Regierungspräsidium 
Tübingen auf die Zielgerade. 

In seiner Rede betonte Regierungspräsident Tappeser, wie es ihn und die Mitglie-
der des Fachausschusses beeindruckt habe, mit wieviel Herzblut und Engagement 
sich die Ortschaften bei dem Vor-Ort-Termin präsentiert haben. Es sei ihm eine ganz 
persönliche Freude, im Rahmen einer Feierstunde die Urkunden persönlich über-
geben zu können. 

Und feierlich ging es wahrlich zu. Die Aula der Grund- und Werkrealschule Nie-
derwangen war durch MitarbeiterInnen der Ortsverwaltungen festlich dekoriert 
worden. Das Programm, bestehend aus kurzen Videoclips jeder Ortschaft mit 
anschließendem Interview des Ortsvorstehers, sorgte für beste Unterhaltung, 
gekonnt moderiert von Wolfgang Wanner. Für die Videoclips zeichnete Steffen 
Österle verantwortlich. Natürlich durfte eine musikalische Umrahmung nicht feh-
len. Christian Hasel hat ein Bläserquintett zusammengestellt, dass sich aus Musike-
rInnen von jeweils einer Ortschaft zusammensetzte. Natürlich repräsentierte jedes 
Ensemblemitglied seine Musikkapelle in der jeweiligen Tracht. Auch das leibliche 
Wohl kam nicht zu kurz. Mitglieder des Heimatvereins buken im Backhäusle in Nie-
derwangen Nusszopf und Dinnete für die Gäste. Kaffee in Form von Cappuccino 
und Espresso kam von der Kaffeerösterei Jehle. 

  
  
Text: Belinda Unger 
Bild: Susanne Müller
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Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Niederwangen,

die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet ab 01.01.2022
print 31,00 € | digital 20,70 €. 

Wir freuen uns, Ihnen auch künftig alle wichtigen
Informationen aus der Gemeinde zu liefern. 

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Niederwangen

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Ortschaftsratsitzung - abgesagt 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage ist die für Dienstag, 
30.11.2021 geplante Ortschaftsratsitzung abgesagt.
 

VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

2. NIKOLAUS CHALLENGE der SG Niederwangen 
am Samstag, 4. – Freitag 10. Dezember 2021 
Nach der erfolgreichen Durchführung der Nikolaus Challenge 
im vergangenen Jahr verbunden mit der landesweiten Aner-
kennung in Form des Toto Lotto Jugend Awards wird die SGN 
Jugend auch in diesem Jahr diese Challenge wiederholen. 
Da der aktive Sportbetrieb wieder möglich ist, wird auf den 
digitalen Adventskalender verzichtet, aber dafür die Nikolaus 
Challenge auf eine Woche verlängert. 
Vom 04.12. bis einschließlich 10.12. 2021 kann jedermann 
auf der vorgegebenen Runde im Humbrechtser Wald,  
www.komoot.de/tour/290447880 (ausgeschildert) für seine 
eigene Fitness und einen guten Zweck Runden drehen. Durch 
die freiwillige Spende eines Euros pro Runde - egal ob gelau-
fen, spaziert oder auch geradelt- kannst du die Lebenshilfe 
Württembergisches Allgäu e.V. und die Vereinsjugend der SGN 
unterstützen. Unsere Sponsoren ( KSK Wangen und F. Schelkle 
Industrie-Service GmbH ) unterstützen zusätzlich den einge-
gangenen Spendenbetrag. Bei Unklarheiten findest du wei-
tere Infos am Startpunkt A. 
Bei der Aktion gibt es natürlich darüber hinaus besondere 
Attraktionen. Am 05./06./07./08. und 09. Dezember ist in der 
Zeit von 16.00 – 19.00 Uhr der Nikolaus persönlich an der Lauf-
strecke und erfreut die Teilnehmer auch bei romantischen Stirn-
lampenläufen. Gerne können ganze Gruppen (Vereine, Firmen, 
Familien usw.) dabei sein, um vom Nikolaus überrascht zu wer-
den. 
Eine weitere Attraktion ist, dass der und die Teilnehmer/-in mit 
den meisten Runden mit einem besonders großen Nikolaus 
beschenkt wird. 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 26. November 2021:
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
Leutkirch, Tel: (07561) 98490

Samstag, 27. November 2021:
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
Isny, Tel: (07562) 8524

Sonntag, 28. November 2021:
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22, 
Wangen, Tel: (07522) 21379

Montag, 29. November 2021:
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 
Leutkirch, Tel: (07561) 3622

Dienstag, 30. November 2021:
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5, 
Wangen, Tel: (07522) 6919

Mittwoch, 01. Dezember 2021:
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6, 
Isny, Tel: (07562) 97470

Donnerstag, 02. Dezember 2021:
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
Wangen, Tel: (07522) 931077

Freitag, 03. Dezember 2021:
St. Gallus Apotheke, Herrenstr.10, 
Kißlegg, Tel: (07563) 8230

Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag

Bitte achten Sie darauf,
dass Ihr Briefkasten

gut leserlich beschriftet ist
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Es wird sicherlich eine spannende und hoffentlich erneut erfolg-
reiche Geschichte. 
Die Laufspende kann vor Ort dem Nikolaus, in einem Brief in 
den Briefkasten des Vereinsheim (Andreasstraße 3 in Nieder-
wangen), über die jeweiligen Übungsleiter oder mit dem vor 
Ort aufliegenden Überweisungsbeleg abgegeben werden. Die 
Meldung der gelaufenen km kann über ein Portal bei der SGN 
unter www.sg-niederwangen.de eingegeben werden. 
Wenn Du Deine Runden Tracken und mit anderen Teilen möch-
test, lade Dir die Komoot App auf dein Handy (kostenlos) und 
zeichne Deine Runden auf! 
IBAN: DE96650501100000216021 
Verwendungszweck : SGN - Laufend Gutes Tun 
WICHTIG: 
Teilnahme unter Einhaltung der stets aktuell gültigen Corona 
Regeln 
Laufend Gutes tun, bei der SGN Nikolaus Challenge 
Schnür Deine Stiefel, äh, Turnschuhe und sammle Runden und 
Euros für die Lebenshilfe Württembergisches Allgäu e.V. und 
die SGN Jugend. 
Herzlichen Dank und ganz viel Spaß bei der Aktion. 
Für die SGN 
Maxima Frei, Jugendleiterin
 

Zentraler Punkt im Humbrechtser Wald

Die Friedens- und Soldatenkameradschaft bedankt sich im 
Namen des Volksbundes der Kriegsgräberfürsorge für die 
auserordentliche Spendenbereitschaft mit dem sehr guten 
Ergebnis von 2221,50 €. Wir wünschen den Mitbürger/innen 
ein Frohes Weihnachtsfest und ein Gesundes 2022. 
Grüße aus Hatzenweiler 
Hubert Jud 
Hiltensweilerstr. 14 
OT-Hatzenweiler 
D-88239 Wangen im Allgäu

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

Premiere – s´kleine Konzertle 
Nachdem unser Jahreskonzert zusammen mit den Bläserkids 
noch nicht stattfinden kann, gab es letzten Freitag im Edwin Mül-
ler-Saal eine Premiere. Unsere Bläserkids unter der Leitung von 
Christian Hasel gaben ihr erstes Konzert, bei dem sie das Pro-
gramm ganz allein, ohne Unterstützung der Bläserklasse oder 

der Musikkapelle, bestritten. Mit viel Freude und Engagement 
brachten sie die Musikstücke, die sie seit September zusammen 
eingeübt hatten, ihrem Publikum zu Gehör. Wir dürfen uns schon 
darauf freuen, wenn sie ihr Können bei einem ihrer nächsten Auf-
tritte einem größeren Publikum vorführen werden. 
Ein musikalische Vorankündigung: Wir freuen uns ebenso mittei-
len zu können, dass auch dieses Jahr an jedem Adventssonn-
tag zwischen 17 und 18 Uhr adventliche und weihnachtliche 
Bläsermusik  vom Kapellenberg zu hören sein wird.
 

Neues vom Förderverein unseres   
Kindergartens St. Franziskus 
Im Oktober hat sich der Ausschuss des Förder-
vereins unseres Kindergartens St. Franziskus in 
Niederwangen zu seiner ersten Sitzung getroffen. 
Einige Aktionen konnten trotz Corona seit der Gründung im 
Januar 2021 umgesetzt werden. So kam zur Freude aller Kin-
der kurz vor den Ferien der Eiswagen im Kindergarten vor-
bei. Ein Bällenetz wurde angeschafft, und die Gestaltung 
des Gartenbereiches für die Kinderkrippe wurde unterstützt. 
Im neuen Kindergartenjahr haben wir Milch, Obst und 
Gemüse für die Frühstückspause vom Förderverein bezahlt. 
Auch die Martinsgänse, die bei der St. Martinsfeier an alle 
Kinder verteilt wurden, sind von uns gesponsert worden. 
Leider schränkt uns Corona immer noch in vieler Hinsicht 
ein und wir haben uns entschlossen in diesem Herbst / Win-
ter noch keinen Basar zu veranstalten. Somit wird es auch 
schweren Herzens keinen Adventsbasar geben. 
Wir hoffen auf das Frühjahr, und dass wir dann wieder mit 
dem Kreativbasar starten können. 
Wenn auch Sie die Arbeit des Fördervereins unterstützen möch-
ten, können Sie gerne Mitglied werden! Das Formular hierzu 
erhalten Sie im Kindergarten, über die E-Mail: basar.nw@web.
de, oder telefonisch unter 07522 9319585 (Christine Schmid).

Hintere Reihe von links: Susanne Rießenberger, Jessica Zantner,
Julia Meroth, vordere Reihe von links: Kathrin Schneider, Karin
Eggerl, Michaela Weh, Christine Schmid 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen 5Nr. 47 vom 26.11.2021

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Tierschutzverein Wangen im Allgäu e.V.  
Die Tiertafel Wangen 
Der Tierschutzverein Wangen im Allgäu e. V. wird erstmalig 
seine neu ins Leben gerufenene Tiertafel abhalten. Die Tierta-
fel Wangen richtet sich an Hunde- und Katzenbesitzer, denen 
es derzeit finanziell nicht möglich ist, ihr Tier komplett selbst 
zu versorgen und gibt kostenlos Futter gegen Nachweis der 
Bedürftigkeit aus. Informieren Sie sich möglichst vorab unter 
www.tiertafel-wangen.de, welche Unterlagen benötigt werden 
und wie die weitere Vorgehensweise ist. Ebenso ist die Kontakt-
aufnahme per E-Mail an tiertafel@tierschutz-wangen.de oder 
telefonisch unter 07522/2639172 AB möglich. 
Die erste Futterausgabe findet am 27.11.2021 von 11 - 13 Uhr 
im Jugendhaus Wangen, Leutkircher Straße 5 statt. 
Renate Hölzle, Schatzmeisterin des 
Tierschutzverein Wangen im Allgäu e.V. 
Tel. 07522 / 26 39 172

Wangen sagt die Weihnachtsmärkte ab 
Die Wangener Weihnachtsmärkte sind abgesagt. Die Leistungs-
gemeinschaft Handel und Gewerbe (LG) hat sich nach gründ-
licher Beratung gemeinsam mit der Stadtverwaltung Wangen 
zu diesem Schritt entschlossen. 
Von der Absage sind alle Weihnachtsmärkte an allen Advents-
samstagen betroffen. Ausschlaggebend für die Entscheidung 
ist die aktuelle Entwicklung der Coronazahlen. Derzeit liegt 
der Landkreis Ravensburg mit einer Inzidenz von mehr als 500 
über dem Landesdurchschnitt. Wangen verzeichnet aktuell 
täglich 30 Fälle. 
„Es war für uns eine schwierige Entscheidung, denn wir wissen, 
wie beliebt die Märkte bei unseren Besucherinnen und Besu-
chern sind und mit welch‘ großer Mühe und Leidenschaft die 
Standbetreiber sich vorbereitet hatten“, sagt der Geschäfts-
führer der LG. Doch erwartete große Zuspruch führte nach 
langer Abwägung und Betrachtung verschiedener Möglich-
keiten zur Absage. 
Die LG hatte allen Standbetreibern von Beginn an mitgeteilt, 
dass unter Umständen auch mit einer Absage zu rechnen wäre. 
Oberbürgermeister Michael Lang bedauerte, dass die Entschei-
dung so fallen musste. „Wir hätten es allen Händlern gegönnt, 
dass sie hier bei uns ihre Waren verkaufen können. Und auch für 
unsere Geschäfte und gastronomischen Betriebe hätte ich es 
mir gewünscht. Aber wir können unter den derzeitigen Umstän-
den keine Weihnachtsmärkte in Wangen verantworten, zumal 
die Pandemie Ärzte und Pflegende in unserem Krankenhaus 
vor immer größere Aufgaben stellt“, sagte er. 

Mobiles Impfteam kann mehr Impftermine  
in Wangen anbieten 
Das Impfen in der Wangener Stadthalle geht weiter. Die Ober-
schwabenklinik OSK Ravensburg hat inzwischen neun mobile 
Impfteams zur Verfügung, die im ganzen Landkreis Erst-, Zweit 
und Boosterimpfungen mit den Impfstoffen von BioNTech, 
Moderna und Johnson & Johnson anbieten. Impfberechtigt 
sind alle ab 12 Jahren. Unter 16-Jährige benötigen eine Beglei-
tung der Eltern. Eine Auffrischungsimpfung ist ab sechs Mona-
ten möglich. Zur Impfung sind Impfbuch, ein Ausweisdokument 
und falls vorhanden Krankenkassenkarte mitzubringen. 
Geimpft wird an den folgenden Montagen: 
Montag, 29. November 2021, 6. Dezember 2021, 13. Dezem-
ber 2021, 20. Dezember 2021 sowie am Montag, 27. Dezember 

2021. An allen Montagen steht das Impfteam von 9 bis 15 Uhr 
in der Stadthalle zur Verfügung. 
Außerdem wird an folgenden Dienstagen in der Stadthalle 
geimpft: 7. Dezember 2021, 14. Dezember 2021, 21. Dezem-
ber 2021 und 28. Dezember 2021 jeweils von 12 bis 18 Uhr. 
Am Mittwoch, 1. Dezember 2021, wird wie bereits angekün-
digt, von 7 bis 13 Uhr in der Stadthalle geimpft. 
Am Samstag, 27. November 2021, bieten außerdem die Wan-
gener Ärzte Dr. Sabine Danner sowie Dr. Sabine Scheubel und 
Dr. Alwin Burth von 9 bis 15 Uhr einen Impftag in ihren Praxen 
im Gesundheitszentrum, Siemensstraße 12, an. 

Landtagsabgeordnete Petra Krebs bietet 
Sprechstunde an 
Die Landtagsabgeordnete Petra Krebs (Bündnis 90/ Die Grünen) 
bietet interessierten Bürger*innen am Freitag, den 10. Dezember, 
zwischen 13.30 und 15.30 Uhr eine Sprechstunde an. Die Sprech-
stunde kann, wenn gewünscht, auch telefonisch stattfinden. 
Eine Anmeldung ist bis zum 8. Dezember 2021 erfor-
derlich. Termine können über das Wahlkreisbüro Wan-
gen, Rufnummer 07522 / 9309440 oder per E-Mail unter  
petra.krebs.wk@gruene.landtag-bw.de vereinbart werden.

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Impfen zur Marktzeit ab sofort in der Stadthalle 
Das Impfen zur Marktzeit wird am Mittwochvormittag,  
1. Dezember 2021, in die Stadthalle verlegt. An diesem Termin 
steht das Mobile Impfteam von 7 bis 13 Uhr zur Verfügung. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, Wartende werden um 
Geduld gebeten. 
Am Samstag, 27. November 2021, bieten außerdem die Wan-
gener Ärzte Dr. Sabine Danner sowie Dr. Sabine Scheubel und 
Dr. Alwin Burth von 9 bis 15 Uhr einen Impftag in ihren Praxen 
im Gesundheitszentrum, Siemensstraße 12, an. Dabei steht 
ausschließlich der Impfstoff von Biontech zur Verfügung. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. Auch hier werden Wartende 
um Geduld gebeten.

Landratsamt Ravensburg 
Führerschein-Pflichtumtausch beginnt 
Erste Frist endet im Januar 2022 
Alle vor dem 19. Januar 2013 ausgestellten Führerscheine müs-
sen innerhalb der nächsten Jahre umgetauscht werden. Damit 
soll sichergestellt werden, dass alle Führerscheine in der Euro-
päischen Union ein einheitliches Format haben, möglichst fäl-
schungssicher sind und ein aktuelles Foto aufweisen. 
Für den Umtausch gibt es einen gestaffelten Zeitplan mit unter-
schiedlichen Fristen, je nach Ausstellungsdatum des alten Füh-
rerscheins oder Geburtsjahrs. Die ersten Papier-Führerscheine 
von Inhaberinnen und Inhabern mit den Geburtsjahren von 
1953 bis 1958 müssen nun bis Mitte Januar 2022 umgetauscht 
werden. Der Antrag kann bei allen Rathäusern der Städte und 
Gemeinden sowie an allen Standorten des Bürgerbüros des 
Landkreises in Bad Waldsee, Leutkirch im Allgäu, Ravensburg 
und Wangen im Allgäu gestellt werden. Termine können ganz 
bequem unter www.rv.de oder telefonisch unter 0751 85-0 ver-
einbart werden. 
Neben dem bisherigen Führerschein sind bei Antragstellung 
der Personalausweis bzw. Reisepass und ein aktuelles biometri-
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sches Lichtbild mitzubringen. Personen im Alter von 50 Jahren 
oder älter, die ihre Lastwagenfahrberechtigungen der Klasse 2 
oder 3 in vollem Umfang beibehalten wollen, müssen ärztliche 
und augenärztliche Gutachten beilegen. 
Der Umtausch kostet 25,30 Euro plus gegebenenfalls Ver-
sandkosten. Der neue EU-Scheckkartenführerschein wird für  
15 Jahre ausgestellt, dann muss vergleichbar mit dem Perso-
nalausweis ein neuer Führerschein beantragt werden. 
Der Umtausch betrifft nur das Dokument und hat keine Aus-
wirkungen auf die Fahrerlaubnisklassen und die Fahrberech-
tigung. Wer die Frist zum Umtausch verpasst, muss bei einer 
Kontrolle mit einem Bußgeld von zehn Euro rechnen. 
Der alte Führerschein kann beim Umtausch durch Lochen oder 
einen Stempel ungültig gemacht werden, damit dieser als Erin-
nerungsstück mit nach Hause genommen werden kann. 
Für Papier-Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezem-
ber 1998 ausgestellt worden sind, richtet sich die Frist zum 
Umtausch nach dem Geburtsjahr: 

Geburtsjahr des  
Fahrerlaubnisinhabers

Tag, bis zu dem der  
Führerschein umgetauscht  
sein muss

Vor 1953 19. Januar 2033

1953 bis 1958 19. Januar 2022

1959 bis 1964 19. Januar 2023

1965 bis 1970 19. Januar 2024

1971 oder später 19. Januar 2025
 
Für Karten-Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt 
worden sind, richtet sich die Frist zum Umtausch nach dem 
Ausstellungsjahr 

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein 
umgetauscht sein muss

1999 bis 2001 19. Januar 2026

2002 bis 2004 19. Januar 2027

2005 bis 2007 19. Januar 2028

2008 19. Januar 2029

2009 19. Januar 2030

2010 19. Januar 2031

2011 19. Januar 2032

2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033

Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müs-
sen auch den EU-Kartenführerschein bis zum 19. Januar 2033 
umtauschen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führer-
scheins. 
Wann der Führerschein ausgestellt wurde, ist am Datum unter 
Nummer 4a im Führerschein ablesbar. 
Weitere Infos gibt es unter www.rv.de 

Landkreis sucht Ehrenamtliche für die Unterstützung von 
Geflüchteten 
Während der Landkreis Ravensburg bis Juni 2021 monatlich  
20 bis 25 geflüchtete Personen aufgenommen hat, wurden 
vom Regierungspräsidium Tübingen für den Monat November  
77 Personen angekündigt, mit steigender Tendenz. Bei rund  
80 Prozent der Geflüchteten handelt es sich um Familien. 
In den letzten drei Jahren ist die Zahl der Ehrenamtlichen in 
den Helferkreisen deutlich zurück gegangen. Die Corona-Pan-
demie, die mit der Einschränkung persönlicher Kontakte einher 

ging, tat ihr Übriges dazu. Daher werden nun wieder Menschen 
gesucht, die Geflüchtete ehrenamtlich unterstützen möchten. 
Interessierte melden sich gerne bei der Integrationsbeauftrag-
ten des Landkreises, Frau Eva Militz, Tel. 0751 85 9863. 
Ehrenamtliche sind wertvolle Unterstützer/innen bei alltägli-
chen Fragen. So begleiten sie die Geflüchteten z B. bei Behör-
dengängen, dem Weg zum Arzt oder geben Hilfestellung zum 
Thema Freizeitgestaltung. 
Auf Einladung des Landkreises kamen am 9. November einige 
Ehrenamtliche aus den Asylhelferkreisen zu einem Online-Netz-
werktreffen zusammen. Alle Beteiligten, Haupt- und Ehrenamtli-
che, machten deutlich, dass sie die aktuellen Herausforderungen 
erneut steigender Zugangszahlen von Geflüchteten in einem 
guten Miteinander angehen wollen. 
„Haupt- und Ehrenamt können sich gut ergänzen und gemein-
sam zu einer gelingenden Integration beitragen. Daher freuen 
wir uns auf die Zusammenarbeit mit interessierten Menschen, 
die sich künftig bei der Unterstützung von Geflüchteten enga-
gieren möchten“, so Migrationsdezernentin Diana E. Raedler.

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 28. November – 05. Dezember   
Sonntag, 28. November – 1. Adventssonntag 
„Diaspora-Kollekte“ 
10:30 Uhr Hochamt zum Patrozinium 
11:45 Uhr Tauffeier von Johann Maximilian Klaus 
Donnerstag, 02. Dezember 
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Freitag, 03. Dezember – Herz-Jesu-Freitag 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 05. Dezember – 2. Adeventssonntag 
09:00 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken 
Freitag, 03. Dezember 
Gebetsgedenken für: 
Peter und Maria Haas, 
Gerhard und Martha Schneider, 
Arme Seelen 
Sammeljahrtag für die verstorbenen 
Mitglieder des Vikariatsfonds 

Tag der Ewigen Anbetung – DANKE 
Ein herzliches Vergelt`s Gott an Klara Ruscheinsky und Georg 
Keller, die die Betstunden vorbereitet und gestaltet haben und 
an Alle, die daran teilgenommen haben. 

Niederwangen wird zum zweiten Mal zum Adventskalender 
In wenigen Tagen ist es soweit. Dann wird das erste Adventsfens-
ter beleuchtet. Die jeweilige Familie oder der Verein beleuchten 
das Fenster ab dem genannten Datum nach Möglichkeit täglich 
von 17.00 bis 21.00 Uhr. So kommt (fast) jeden Tag ein neues 
Fenster hinzu und lädt zu einem Spaziergang ein. Die Fenster 
bleiben bis Silvester schön geschmückt und können jederzeit 
betrachtet und bestaunt werden. 
 1. Schützenverein Niederwangen in der Schulstraße 6 
 2. Familie Endraß in Mosers 2/1 
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 3. Grund- und Werkrealschule Niederwangen 
 4. Familie Jaud Am Erlenbach 17/1 
 5. Kindergarten St. Franziskus 
 6. SG Niederwangen beim LL Pavillon im Dr.-Hehle- Weg 
 7. Familie Corinna Hasel in der Schulstraße 9/2 
 8. Familie Haas in der Ortsstraße 17 
 9. Feuerwehr Niederwangen 
10. Musikverein Niederwangen, Probelokal 
11. Familie Schuwerk/Riess in Welbrechts 10 
12. Rathaus Niederwangen 
13. Familie Liers in der Schulstraße 11 
14. Familie Alge in der Hiltensweilerstraße 36 
15. Familie Martin im Dr.-Hehle-Weg 26 
16. Familie Cornelia Hasel in der Schulstraße 7 
17. Familie Diem in Berg 1 
18. Vera Brüggensieker in der Wälderstraße 3 
19. Ministranten im Andreashaus 
20. Familie Endraß in Humbrechts 9 
21. Familie Heidrich-Roth in der Felderstraße 21 
22. Familie Zwick in der Bergstraße 12 
23. Familie Rießenberger/Munz in der Ortsstraße 10 
24. Ilona Hasel in der Schulstraße 8   
Falls jemand sich spontan noch an der Aktion beteiligen möchte 
– wir hätten noch ein paar freie Termine! Einfach bei Daniela 
Alge melden. Allen anderen schon im Vorfeld ein herzliches 
Dankeschön fürs Mitmachen und allen Niederwangener/innen 
eine gesegnete Adventszeit mit schönen Begegnungen und 
vielen Momenten der Freude. 
Wir sehen uns! 
Der Kirchengemeinderat der Pfarrei St. Andreas   
Pfarramt St. Andreas  
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9:00 – 11:30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 25. November 
18.00 Uhr Stadtkirche Gedenkfeier für die Verstorbenen des 

Matthäus-Ratzeberger-Stifts 
 mit dem Wangemer Chörle 
Samstag, 27. November 
10.00 Uhr Wittwaiskirche Kinderkirchtag 
 (Corina Rother und Franziska Huber) 
18.00 Uhr Kirche St. Martin Ökumenischer Gottesdienst 
Sonntag, 28. November 
09.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Sauer) 
 mit Posaunenchor 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell (Nowigk) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufe (Hönig) 
 mit Musizierkreis.Taufe: Jakob Karl Buck 

Vorschau - geplant: 
Samstag, 04. Dezember 
15.00 Uhr - 17.00 Uhr Gemeindehaus Adventskaffee und im 

Anschluss 
17.00 Uhr Stadtkirche Adventsmusik mit der Kinderkantorei

Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage: 
www.evkirche-wangen.de 

Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 

Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 

Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

VdK Sozialverband Baden-Württemberg 
Der VdK-Ortsverband informiert: 
E-Roller ist kein Hilfsmittel 
Ein E-Roller ist ein Freizeitgerät und kein Hilfsmittel. Die Kosten 
müssen nicht von der Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) 
übernommen werden. Das hat das Landessozialgericht Nieder-
sachsen-Bremen (LSG) entschieden (Az: L 16 KR 151/20). Im zugrun-
deliegenden Fall hatte ein 80-jähriger gehbehinderter Mann von 
seiner Krankenkasse eine Beihilfe zur Anschaffung eines klapp-
baren Elektrorollers begehrt. Die Kasse bot ihm stattdessen die 
Versorgung mit einem Elektrorollstuhl an, was der Mann jedoch 
ablehnte. Ihm sei es wichtig, das Gerät transportieren zu können, 
so der Kläger. Das LSG bestätigte später die Rechtsauffassung der 
Kasse und betonte, dass ein Elektroroller kein Hilfsmittel der GKV, 
sondern ein Gebrauchsgegenstand des täglichen Lebens sei. Die-
ser Roller sei nicht für Menschen mit Behinderung und kranke 
Menschen konzipiert worden und auch nicht für medizinische 
Funktionen gedacht. Zudem hatte der abgewiesene Kläger das 
Sachleistungsprinzip nicht eingehalten, weil er den Roller sofort 
besorgt und dann Kostenerstattung von der Kasse verlangt hatte, 
was nicht dem gesetzlichen Beschaffungsweg entspricht. 

Pflegekurse für Angehörige 
Um Angehörige gut versorgen zu können, haben Pflegeper-
sonen nach Paragraf 45 Sozialgesetzbuch (SGB) XI Anspruch 
auf kostenlose Pflegekurse durch die Pflegeversicherung. Dort 
erhalten sie Einblick in die Grundlagen der Pflege sowie prak-
tische Tipps für den Pflegealltag - auch um mögliche Über-
forderung zu vermeiden. Die Pflegekassen sind verpflichtet, 
Pflegekurse selbst durchzuführen oder dafür mit einem Part-
ner zu kooperieren. Gedacht sind die Schulungen für alle nicht 
professionellen Pflegepersonen. Neben Gruppenkursen sind 
auch individuelle Schulungen, unter Umständen auch zuhause, 
denkbar. Wegen der Pandemie finden Pflegekurse zurzeit häu-
fig online statt. Unabhängig von der Art der Schulung müs-
sen Pflegekurse bei der Pflegeversicherung beantragt werden. 

GOL (Grün-Offene Liste) Wangen 
Einladung für alle Mitglieder und Gäste zu einem öffentli-
chen Stammtisch 
Die GOL (Grün-Offene Liste) Wangen lädt alle Mitglieder und 
Gäste auch außerhalb der GOL am Mittwoch, den 1.12.2021 um 
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19:30 Uhr zu einem öffentlichen Stammtisch ein. Das Thema lau-
tet „Gewerbeentwicklung - Status quo und Herausforderungen 
für die Zukunft.“ Nach dem Vortrag wird die Gesprächsrunde 
für Fragen und Diskussion geöffnet. Unser Referent ist Holger 
Sonntag, zuständig bei der Stadt Wangen für Wirtschaft, Kom-
munikation und Öffentlichkeitsarbeit. 
Die Veranstaltung findet im Vereinsheim des TC Wangen 1903, 
Max-Fischer-Str. 3 in Wangen statt. Es gelten die dann gültigen 
Corona-Regeln für Treffen in Innenräumen. 
Für den Fall, dass die Veranstaltung nicht in Präsenz erfol-
gen kann, werden die Einwahldaten auf der Homepage  
www.gol-wangen.de zur Verfügung gestellt. 
Die GOL freut sich auf eine interessante Veranstaltung. 

59. Aulendorfer Wintertagung 
Am Freitag, 03. Dezember 2021 
Beginn: 09:30 Uhr 
- online - 
Die Aulendorfer Wintertagung wird in Zusammenarbeit mit 
 der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg (TK), 
 den Tiergesundheitsdiensten (TGD), 
 dem Staatlichen Tierärztlichen Untersuchungsamt Aulen-

dorf (STUA) und 
 dem Landwirtschaftlichen Zentrum für Rinderhaltung, 

Grünlandwirtschaft, Milchwirtschaft,Wild und Fischerei 
Baden-Württemberg Aulendorf (LAZBW) 

durchgeführt. 
„Landwirtschaft zwischen gesellschaftlichen Erwartungen 
und einzelbetrieblichen Möglichkeiten“ 
Programm 
09:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
 Direktor Michael Asse, LAZBW 
09:45 Uhr Landwirtschaft zwischen gesellschaftlichen Erwar-

tungen und einzelbetrieblichen Möglichkeiten 
 Dr. Christian Dürnberger, Universität Wien, Abtei-

lung Ethik der Mensch-Tier-Beziehung 
 Praktikerberichte - Welche Erwartungen werden 

von landwirtschaftlichenBetrieben wahrgenom-
men und wie gehen sie damit um? 

10:45 Uhr Ausführungen eines Milchviehhalters mit Hofcafe, 
Käse- und Weihnachtsbaumvermarktung 

 Michael Raunecker, Q-Hof Frickingen 
11:30 Uhr Ausführungen eines ökologisch wirtschaftenden 

Ackerbaubetriebes mit Biogaserzeugung, Mutterk-
uhhaltung, Direktvermarktung und dem Angebot 
Blühpatenschaften zu übernehmen und CO2-Zerti-
fikate zu kaufen

Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo) 
Neue Époche im bodo 
• Fahrplan 2022 startet am 12. Dezember mit vielen Neu-

erungen 
• Preise ändern sich zum 1. Januar 
Große Veränderungen stehen im bodo-Verbundgebiet bevor. 
Mit der Elektrifizierung der Südbahn und württembergischen 
Allgäubahn ändern sich nicht nur die Fahrpläne im Schienen-
bereich. Auch das Busangebot wird angepasst und deutlich 
verbessert. In Summe ist das der größte Fahrplanwechsel seit 
Bestehen des Verkehrsverbunds. 
Anpassungen wird es zudem im Bereich der Fahrpreise geben. 
Ab 1. Januar 2022 werden die Ticketpreise um durchschnitt-
lich 2,8 % angehoben. Preisstabil bleiben dabei die Einzelfahr-
scheine in der Preisstufe 1. 

Fahrpreise im Detail 
Der Einzelfahrschein in Preisstufe 1 bleibt auch im Jahr 2022 
preisstabil bei 2,40 Euro. In den Preisstufen 2 - 8 steigen die 
Preise zwischen 10 und 25 Cent. 
Auch die EinzelTageskarten werden um 20 bis 40 Cent ange-
hoben. 
Die Monatskarte kostet 2,00 Euro (Preisstufe 1) bzw. 5,50 Euro 
(Netzkarte) mehr, die Abokarte und das AboMobil18 werden 
um 1,25 Euro (Preisstufe 1) bzw. 3,55 Euro (Netzkarte) teurer. 
Das AboMobil63 kostet nächstes Jahr 48,90 Euro monatlich. 
Preisstabil bleibt der Zuschlag für das Premium-Abo. 
Die Schülermonatskarten werden zwischen 60 Cent (Preisstufe 
1) und knapp 3 Euro (Netzkarte) teurer, der Eigenanteil für kos-
tenerstattungsberechtigte Schüler der Landkreise Bodensee-
kreis und Ravensburg beträgt ab Januar 2022 39,50 Euro (bisher 
38,20 Euro). 
bodo Geschäftsführer Jürgen Löffler weist auf die herausfor-
dernden Faktoren hin: „Die aktuell stark gestiegenen Diesel-
preise machen uns große Sorgen. Wir versuchen dennoch, mit 
dieser moderaten Erhöhung über die Runden zu kommen.“ 
Eine neue Époche - der Fahrplan 2022 
Mit dem Fahrplanwechsel am 12. Dezember beginnt eine neue 
Époche: Auf der frisch elektrifizierten Südbahn Ulm - Lindau 
wird der elektrische Zugbetrieb aufgenommen. Zwischen 
Ulm und Friedrichshafen wird ein halbstündliches Regionalex-
press-Zugangebot eingeführt, bei dem sich Doppelstockzüge 
(Linie RE 5), erstmals mit Elloks bespannt, und modernisierte, 
vierteilige Elektrotriebwagen der Baureihe ET 425 (Linie IRE 3) 
abwechseln. Daraus ergeben sich auf der Südbahn Abfahrten 
in Friedrichshafen in Richtung Ulm zu Minuten .05 und .35, in 
Aulendorf in Richtung Bodensee zu Minuten .00 und .25. 
Auch die Bodensee-Oberschwaben-Bahn RB 91 startet in ein 
neues Zeitalter mit modernisierten Elektrotriebwagen der Bau-
reihe 426 im BOB-typischen Design und mit einem deutlich grö-
ßeren Platzangebot. Die BOB-Abfahrtszeiten ändern sich an 
einigen Stationen bis zu ca. 10 Minuten gegenüber den heuti-
gen aufgrund der Streckenbelegung durch mehr Züge. 
Zwischen Friedrichshafen und Lindau fahren stündlich in jede 
Richtung ein Regionalexpress RE 5 und eine Regionalbahn RB 
93. Der Regionalexpress Stuttgart - Lindau RE 5 behält weitge-
hend seine Abfahrtszeiten bei, beginnt und endet aber neu in 
Lindau-Reutin statt bisher auf der Insel. Damit werden gute 
Anschlüsse in Richtung Bregenz / Vorarlberg und München 
(Fernverkehr) hergestellt. 
Die Regionalbahnen RB 93 bedienen alle Stationen, sie fahren 
in Friedrichshafen nach der vollen Stunde ab (ca. Minute .06) 
und kommen vor der vollen Stunde an (ca. Minute .51). 
Auf der Bodenseegürtelbahn zwischen Friedrichshafen und 
Radolfzell ändern sich die Taktzeiten um ca. 30 Minuten: Die 
Regionalbahn RB 31 startet in Friedrichshafen neu zur Minute 
.01 und kommt zur Minute .55 an. Ausgenommen ist die mor-
gendliche Hauptverkehrszeit bis ca. 8.00 Uhr, in der sich das 
Taktkonzept aufgrund der hohen Zugdichte und der Schulzei-
ten entlang der Strecke nicht realisieren ließ. Verdichterzüge 
zwischen Friedrichshafen und Überlingen in den morgendli-
chen und nachmittäglichen Hauptverkehrszeiten verbessern 
das Zugangebot zusätzlich. 
In Friedrichshafen wird mit dem neuen Fahrplan ein Nahver-
kehrsknoten zur vollen Stunde geschaffen: Die Regionalbah-
nen (einschl. BOB) treffen vor der vollen Stunde ein und fahren 
nach der vollen Stunde ab. Das ermöglicht systematische Nah-
verkehrsverbindungen über den Knoten Friedrichshafen auf 
allen drei zulaufenden Strecken. 
Die bisherige zweistündliche Sprinterverbindung Ulm - Basel 
IRE 3 wird auf den Laufweg Friedrichshafen-Basel eingekürzt 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen 9Nr. 47 vom 26.11.2021

und als InterRegioExpress mit Doppelstockgarnituren gefahren 
mit hohem Platzangebot für Reisende, Fahrräder und Gepäck. 
Die IRE halten zudem neu in Salem. Abfahrten in Richtung 
Hochrhein sind in Friedrichshafen zur Minute .44, Ankünfte zur 
Minute .12, jeweils in geraden Stunden. 
Zwischen Memmingen und Lindau startet das neue stündliche 
Zugangebot RE 96 von GoAhead mit fabrikneuen, vierteiligen 
Elektro-Triebzügen der Baureihe FLIRT 3. Damit gibt es endlich 
auf der Allgäu-Magistrale wieder ein zeitgemäßes und attrakti-
ves Zugangebot. Abfahrt ist in Lindau-Inselbahnhof Richtung 
Memmingen zur Minute .46, Ankunft aus Richtung Memmin-
gen zur Minute .16. In Lindau-Inselbahnhof bestehen gute 
Anschlüsse von und zur RB 93 Friedrichshafen-Lindau. 
Regionalbusverkehr 
Durch das Neukonzept im Schienenpersonenverkehr mussten 
verbundweit auch die Busfahrpläne angepasst werden. In die-
sem Zusammenhang gibt es auch zahlreiche Verbesserungen 
und mehr Fahrtenangebot: 
Im Landkreis Ravensburg starten neue Regiobus-Linien (Bad 
Wurzach - Leutkirch, Wangen - Isny, Ravensburg - Wangen) und 
eine Expressbus-Linie (Ravensburg - Wangen). 
Im Bodenseekreis wurden zahlreiche Buslinien auf das verän-
derte Zugkonzept angepasst und durchgehend vertaktet. Neu 
ist auch die schon seit langem ersehnte durchgehende Omni-
busverbindung zwischen Wangen im Allgäu und Friedrichs-
hafen über Tettnang. Diese entsteht durch die Koppelung der 
Linien 7586 und 7547. 
Auf der Busmagistrale am nördlichen Bodenseeufer, der See-
Linie 7395, gibt es zwischen Friedrichshafen und Oberuhldin-
gen ab ändern sich die Taktzeiten und für den StädteSchnellbus 
7394 wird ein verändertes Bedienungskonzept umgesetzt. 
Demnächst: Neuer digitaler Fahrplan-Service im Web 
Die neuen Fahrplanzeiten sind ab Anfang Dezember über die 
bodo FahrplanApp oder die Webseite abrufbar. Bereits jetzt 
sind die Zugfahrzeiten erhältlich. 
Komplette Fahrplantabellen stehen ab Anfang Dezember 
unter bodo.de im Seitenbereich „Linien & Fahrpläne“ zur 
Verfügung. Dort auch mit einem individuellen Suchfilter nach 
einzelnen Orten, Landkreisen oder Linien. 
Neu in diesem Jahr: Jede Fahrplantabelle ist ergänzt um eine 
kompakte Infoseite, die die wesentlichen Veränderungen und 
Neuerungen zusammenfasst. 
Wie in den Vorjahren sind die ab 1.1.2022 gültigen Fahrpreise 
ebenfalls rechtzeitig & im Web unter www.bodo.de abrufbar. 
Hier im Seitenbereich Fahrscheine & Preise.

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg 
Leider dieses Jahr kein Weihnachtsmarkt in Wolfegg! 
Aufgrund der sich weiter verschärfenden Corona-Lage, mit stetig 
steigenden Zahlen von Infizierten sieht sich das Bauernhaus-Mu-
seum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg leider dazu gezwungen, 
seinen beliebten Adventsmarkt abzusagen. Um Marktleuten und 
Besuchenden dennoch in der Adventszeit eine Plattform zum Stö-
bern zu bieten, wird vom 27. November bis 12. Dezember auf der 
Website des Museums ein Online-Adventsmarkt stattfinden. 
In dem Wissen, dass viele langjährige Stammgäste am Wolfeg-
ger Adventsmarkt vor allem das reiche Sortiment an liebevollem 
Kunsthandwerk schätzen, und mit dem Ziel, seinen Marktleuten 
zumindest eine Plattform für ihr adventliches Angebot zu bie-
ten, wagt das Museums-Team in diesem Jahr einen besonderen 
Schritt: Es erstellt auf seiner Website einen Online-Adventsmarkt 
und verlinkt dort zahlreiche Aussteller mit ihrem Angebot. So 
möchte das Museum seine Gäste - zumindest virtuell - dazu ein-
laden, ein bisschen vorweihnachtlich zu stöbern und vielleicht 

das ein oder andere besondere Weihnachtsgeschenk zu erste-
hen. Der Adventsmarkt geht pünktlich zum 1. Advents-
wochenende am 27. November online und wird bis zum  
12. Dezember auf der Website des Bauernhaus-Museums zu 
besuchen sein. „Es ist ein Versuch“, betont Tanja Kreutzer: „Wir 
werden sehen, ob die Menschen das Angebot annehmen. Es 
ist der Beitrag, der uns aktuell möglich ist, um den Menschen 
vielleicht ein wenig vorweihnachtliche Stimmung ins heimi-
sche Wohnzimmer zu bringen.“ 
Das Museum befindet sich nun zunächst in der Winterpause 
und wird - so die Pandemie es zulässt - am 19. März 2022 seine 
Tore wieder für das Publikum öffnen.
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Weihnachten
steht vor der Tür!
Überraschen Sie Ihre 
Kunden mit einer schönen 
Weihnachtsanzeige.

Gestaltungsbeispiele finden Sie unter:
www.duv-wagner.de

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de

133,00 €
Größe: 187 x 60 mm

11

111,00 €
Größe: 90 x 100 mm

10
100,00 €
Größe: 90 x 90 mm

9

111,00 €
Größe: 90 x 100 mm

7

100,00 €
Größe: 90 x 90 mm

8
10% Rabatt auf Farbanzeigen15% Rabatt auf schwarz- weiß-Anzeigen



Mitteilungsblatt Niederwangen Nummer 47

Zum sofortigen Einstieg suchen wir motivierte 

Boden-/Parkettleger und Raumausstatter (m/w/d) 

in Vollzeit.

Warum arbeitest du 
eigentlich nicht bei uns?

Schreib uns per WhatsApp 
015127629851

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstraße 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGENWeihnachtsgrüße und Neujahrswünsche Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage:
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe

111,00 €
Größe: 90 x 100 mm

22

67,00 €
Größe: 90 x 60 mm

23

10% Rabatt auf Farbanzeigen15% Rabatt auf schwarz- weiß-Anzeigen

73,00 €
Größe: 90 x 65 mm

20
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„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Svenja Fäßler
Immobilienberaterin 
Telefon +49 751 84-2189
svenja.faessler@ksk-rv.de

Zentrum für

ästhetischen

Zahnersatz

5 Jahre

Garantie auf

Implantate

und Zahn-

ersatz

Zentrum

für Zahn-

implantate

• Dauerhaft feste Zahnimplantate
• Knochenaufbau in jeder Kiefersituation
•  Sofort feste Zähne auf 4 Implantaten in 24 h 

z.B. sog. All-on-4-Methode seit 2005 (siehe Fotos unten rechts)
•  2000-2008: Wissenschaftliche Tätigkeit, Vorträge und Live-OPs 

Uni Freiburg zu Zahnimplantaten: (www.zahnarzt-ravensburg-
emmerich.de/fotodokumentationen-und-videos)

•  Ästhetischer Zahnersatz aus Vollkeramik
•  Nicht nur für Angst-Patienten: Dämmerschlaf für umfangr.  

zahnärztliche oder chirurgische Behandlung,  
z.B. Weisheitszähne, Knochenaufbau, Totalsanierung

• Umfangreiche Zahnsanierung vom Spezialistenteam

lachen, kauen, sprechen!
Wir bieten das komplette Spektrum der
modernen Implantologie aus einer Hand:

Dr. Dominik Emmerich
• Fachzahnarzt für Oralchirurgie
• Spezialist für Implantologie (BDIZ/EDI)
•  Spezialist für zahnärztliche 

Prothetik und Biomaterialien (DGPro)

Dr. Emmerich2 und Kollegen
Praxisklinik für Zahnmedizin
Zahnerhalt • Zahnästhetik • Zahnimplantate
Parkstraße 25
88212 Ravensburg
T 0751 / 35 90 97 0
www.zahnarzt-ravensburg-emmerich.de

KOMM ZU UNS

NACH NIEDERWANGEN

für Absetzcontainerfahrzeug

Wir bieten:
- Attraktive Vergütung

- Vielseitigen, sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem  
  familiengeführten Unternehmen 
- Kurze Entscheidungswege und viel Raum für Eigeninitiative  
  sowie langfristige Perspektiven

- Modernste Technik

- Jobrad, Mitarbeiter-Events für die ganze Familie ...

Wurde Dein Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung: 
www.zwisler-tettnang.de/karriere oder: 
n.hirscher@zwisler-tettnang.de

LKW-Fahrer (CE) (M/W/D)

Der katholische Fernsehsender K-TV sucht zum 
Jahresbeginn für die Produktion und Verwaltung in 
Deutschland einen neuen Standort zwischen Lindau 
und Wangen. Wenn Sie eine geeignete Immobilie 
wissen, die über hohe Decken für ein Studio und weitere 
Räumlichkeiten für Büros und Lager verfügt, freuen 
wir uns über Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail unter 
standort@k-tv.org, Telefon: 08385 394999 42 oder per 
Post an: Kephas Stiftung gGmbH, Stichwort: Standort, 
Friedrichshafener Straße 151, 88085 Langenargen.   

www.k-tv.org

Katholisches Fernsehen

ÄRZTE

IMMOBILIENMARKT

Erfolgreich werben!
Schon mit einer  

kleinen Anzeige kommen 
Sie ganz groß raus.


